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Anlage zur Satzung der Stadt Lahr/Schwarzwald über Erlaubnisse und
Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen vom 21.08.1989

Nr. Gegenstand bis 31.12.2001
Gebühr in DM

ab 01.01.2002
Gebühr in Euro

1 Werbeanlagen
a) Dreieckständer und Plakat-

ständer am Ort der Leistung
jährlich 200-800 jährlich 100-400

b) Plakatieren im öffentlichen
Verkehrsraum

wöchentlich 50-500 wöchentlich 25-250

c) Transparente wöchentlich 30 wöchentlich 15
d) Werbestände täglich 50-100 täglich 25-50
e) sonstige kommerzielle Werbung täglich 30-100 täglich 15-50

Gebührenfrei sind:
Anlagen zur Orientierung der
Verkehrsteilnehmer wie Hinweis-
schilder für Gottesdienste,
Zeltplätze, Unfall- und Kfz-
Hilfsdienste (Sammelhinweis-
schilder), Messen, Ausstel-
lungen, religiöse, kulturelle,
politische und sportliche Ver-
anstaltungen; Baustellenschilder

2 a) Aufstellung von Tischen und
Warenständern am Ort der
Leistung pro m2

jährlich 60-300 jährlich 30-150

b) Verkaufsstände und Verkaufs-
wagen

täglich 20-100
wöchentlich 60-300
monatlich 150-500

täglich 10-50
wöchentlich 30-150
monatlich 75-250

3 Automaten, je angefangene 0,2 m2

Grundfläche
jährlich 15-100 jährlich 7,50-50

4 Schaukästen, je angefangene 0,2 m2

Grundfläche
jährlich 10-30 jährlich 5-15

5 Aufstellen von Tischen und Stühlen
für einen Gaststättenbetrieb je
angefangene 10 m2 beanspruchter
Verkehrsfläche

jährlich 300-800 jährlich 150-400

6 Ausstellungen oder Vorführungen,
je Veranstaltung

wöchentlich 50-500
täglich 30-100

wöchentlich 25-250
täglich 15-50

7 Sonstige Benutzung von Straßen zu
gewerblichen Zwecken

täglich 10-50
wöchentlich 30-150
monatlich 60-300

täglich 5-25
wöchentlich 15-75
monatlich 30-150

8 a) Gerüste pauschal wöchentlich 50-200 wöchentlich 25-100
b) Bauhütten, Arbeitswagen, Bau-

maschinen und Baugeräte
einschl. Hilfseinrichtungen, Bau-
grubenumschließungen,
je angefangene 10 m2

täglich 1-10
wöchentlich 5-50
monatlich 25-250

täglich 0,50-5
wöchentlich 2,50-25
monatlich 12,50 –125

Mindestgebühr 20 10
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9 Lagerung von Gegenständen aller
Art, je angefangene 10 m2

täglich 1-10
wöchentlich 5-50
monatlich 25-250

täglich 0,50-5
wöchentlich 2,50-25
monatlich 12,50-125

Mindestgebühr 20 10
10 Überbauung des öffentlichen

Straßenraums
a) Vordächer, Auskragplatten, Erker

und Balkone, einmalige Gebühr
bis 2 m Ausladung je m Länge
über 2 m Ausladung je m Länge

150-200
175-250

75-100
87,50-125

b) Stufen und Sockel je ange-
fangene 30 cm Ausladung
einmalige Gebühr je m Länge 150-300 75-150

c) Lichtschächte
einmalige Gebühr je m2 bean-
spruchter Verkehrsfläche

150-300 75-150

11 Aufgrabungen je angefangene 10 m2

beanspruchter Fläche
täglich 10-50
wöchentlich 50-250

täglich 5-25
wöchentlich 25-125

12 Sonstige über den Gemeingebrauch
hinausgehende Benutzung der
Straße

monatlich 100-500
wöchentlich 50-150
täglich 10-50

monatlich 50-250
wöchentlich 25-75
täglich 5-25


